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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV 1894 Heustreu : TTC Mellrichstadt II 
Donnerstag, 29.09.2022, 19:00 Uhr

TSV 1894 Heustreu und TTC Mellrichstadt II teilen sich die 
Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) entführten die Gäste des TTC Mellrichstadt II in ihrem 2. Saisonspiel beim
8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TSV 1894 Heustreu. Wie knapp es im Spiel am Donnerstag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 28:27. Das letzte Spiel des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Hartmann / Hemmert. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler vom TSV 1894 Heustreu um die Nummer 1 Klaus Fischer nun einen Pluspunkt in
der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hartmann / Hemmert hatten gegen Gerlach / Schwarz beim
11:5, 11:8, 11:9 keine Schwierigkeiten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Fischer /
Büchs bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Buchert / van Eckert dann doch niedergerungen worden.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schmid / Sendelbach konnten Lang / Wolf anschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte
dagegen Klaus Fischer beim 3:0 mit Karl-Heinz Gerlach. Einen Erfolg verpasste wenig später Lukas
Hartmann dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Elmar Buchert. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Stephan Schmid zeigte Max Hemmert indes seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bruno van Eckert wurden Robert Lang unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Corinna Wolf bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Horst Sendelbach. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Matteo Büchs eine Niederlage in vier Sätzen gegen Ulrich Schwarz
kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Klaus Fischer überzeugte im Match
gegen Elmar Buchert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Lukas Hartmann seinem Gegner Karl-Heinz Gerlach beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Max Hemmert hatte am Nachbartisch gegen Bruno van Eckert
trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 9:11, 7:11, 11:13
wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:
7. Mit 11:7, 7:11, 11:8, 16:14 siegte Robert Lang gegen Stephan Schmid und gab dabei nur einen
Satz her. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Corinna Wolf gegen Ulrich Schwarz durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Matteo
Büchs letztlich auf Lager, um Horst Sendelbach final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 3:11, 7:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Hartmann / Hemmert die
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folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1894 Heustreu nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während der TTC Mellrichstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 06.10.2022 gegen den SV
Frankenheim II ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1894 Heustreu
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen den TSV Bad Königshofen V.

 Statistik:
 TSV 1894 Heustreu

Doppel: Hartmann / Hemmert 2:0, Fischer / Büchs 0:1, Lang / Wolf 0:1 
Einzel: K. Fischer 2:0, L. Hartmann 1:1, M. Hemmert 1:1, R. Lang 1:1, C. Wolf 1:1, M. Büchs 0:2 

 TTC Mellrichstadt II
Doppel: Buchert / van Eckert 1:1, Gerlach / Schwarz 0:1, Schmid / Sendelbach 1:0 
Einzel: E. Buchert 1:1, K. Gerlach 0:2, B. Eckert 2:0, S. Schmid 0:2, U. Schwarz 1:1, H. Sendelbach
2:0


